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Mit Geimeinschaftsmaschinen 
vom Maschinenring kosten-
günstig auf dem neuesten 
Stand der Technik!
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Maschinenring Manhartsberg
Mold 72
3580 Horn
T 059060 380
F 059060 3980
E manhartsberg@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-13 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Krems-Gföhl
Lerchenfelderstraße 20
3500 Krems
T 059060 328
F 059060 3928
E kremsgfoehl@maschinenring.at
ZVR: 053937971

Bürozeiten: 
MO-FR: 8-12 Uhr

Maschinenring Waldviertel Nord
Hans Kudlich Straße 2
3830 Waidhofen/Thaya
T 02842 51510
F 02842 51510-14
E waldviertelnord@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Zwettl-Weitra
Pater Werner Deibl Straße 4
3910 Zwettl
T 05 9060 383
F 05 9060 3983
E zwettlweitra@maschinenring.at
ZVR: 674291112

Bürozeiten:
MO-FR: 7:30-12 Uhr
MO, MI, DO 14-17 Uhr
DI 14-15 Uhr

Der Maschinenring in Ihrer Nähe

Maschinenring Zeitung 
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Aus der MR Geschäfts-
stelle in Zwettl

Alfred Steindl,
Geschäfts-

führer

Liebe Mitglieder!

Seit Ende Mai ist nun die neue Telefon-
nummer (05 9060 -383) in Betrieb. Leider 
hat es Ende Juni technische Probleme 
gegeben, wo die Bandbesprechung auf 
der alten Nummer nicht funktioniert hat. 
Gemeinsam mit „A1“ und unserer EDV-
Abteilung konnten wir aber auch dies 
korrigieren. Da von einigen Mobil- bzw. 
Festnetztelefonanschlüssen die 05-er 
Nummern kostenpflichtig sind, können 
wir euch Mitglieder auch beim Handytarif 
über unseren MR-Shop entgegenkommen. 
Näheres könnt ihr in der MR – Geschäfts-
stelle erfahren. 

Agrarbereich

Im ersten Halbjahr konnten ebenfalls 
wieder einige Gemeinschaftsmaschinen, 
ob Erweiterung oder Tausch, den ein-
zelnen Mietern übergeben werden. Mit 
den Rapsöl-Gemeinschaftstraktoren der 
Gruppen Kleinschönau und Kaltenbrunn 
war ebenfalls der MR Zwettl-Weitra unter 
der Federführung von Artner Markus beim 
Tag der offenen Tür in Edelhof präsent. 
Der Agrarbereich war wegen der extre-
men Wettersituationen (im Frühjahr lange 
nass, im Sommer extreme Trockenheit 
und Hitze) sehr wechselhaft, leider sind 
auch die Erträge sehr unterschiedlich im 
MR Gebiet ausgefallen. 
Im Bereich Stallarbeit haben wir leider 

nur vereinzelt zuverlässige Arbeitskräfte 
zur Verfügung, deshalb mussten wir auch 
in diesem Bereich eine Anpassung des 
Stundentarifes vornehmen. Für die Schul-
abgänger von den landwirtschaftlichen 
Schulen haben wir immer wieder interes-
sante Jobs, deshalb bitte ich um Kontakt-
aufnahme im Büro. 

MR Personalleasing

Die wirtschaftliche Lage mit Konkursen 
bzw. Sanierungsverfahren speziell im 
Waldviertel, macht die Arbeit im Personal-
leasing nicht einfach. Neben der erfolgrei-
chen Einarbeitung von Zeilinger Reinhard, 
der bereits alle Kurse für die Grund-
einschulung absolviert hat, konnte der 
Umsatz um 20% gegenüber dem Vorjahr 
gesteigert werden. 

MR-Service

Im Bereich MR-Service hat sich das erste 
Halbjahr anhand des starken Winters po-
sitiv bemerkbar gemacht. Aber auch ver-
schiedene Objekte konnten wir erfolgreich 
abschließen wie z.B. die Rekultivierung der 
Gastrasse im Auftrag der Fa. HABAU. Eben-
falls hat sich die Objektbetreuung weiter 
gut entwickelt, wo durch gute Arbeitsqua-
lität und Zuverlässigkeit über das ganze 
Jahr hindurch, immer wieder Anfragen 
zu uns kommen. Nun gilt es, sich für die 
nächste Wintersaison optimal vorzube-

reiten, wo wir auch wieder neue Winter-
dienstler brauchen. Bitte bei uns melden, 
wenn diesbezüglich Interesse besteht!
 
Bei kurzfristigen Spontaneinsätzen in 
Verbindung mit Baufirmen oder anderen 
gewerblichen Tätigkeiten gilt folgender 
Ablauf:
1.	 Anruf in der Geschäftsstelle – was ist 

zu tun?
2.	 Die notwendigen Schritte wie
•	 Anmeldung bei der GKK, dies gilt vor 

allem, wenn sich kurzfristig der Fahrer 
ändert.

•	 Angebot mit Auftragsbestätigung 
seitens der Firma

müssen vor Arbeitsantritt durchgeführt 
werden.
3.	 Nach der Arbeitserledigung müssen 

die Lieferscheine innerhalb des Mo-
nats in der Geschäftsstelle abgege-
ben werden.

4.	 Rechnungslegung erfolgt von MR-
Service an die einzelne Firma.

Leider mussten wir in letzter Zeit einige 
Abrechnungen, die sich nicht an unserem 
Ablauf hielten, zurückweisen! Deshalb ist 
es für alle Beteiligten besser, die vorgege-
benen Abläufe einzuhalten!

Ich wünsche euch für die Herbstarbeiten 
gute Erntebedingungen, vor allem aber 
unfallfreies Schaffen.

Euer Steindl Alfred

Die besten
Jobs mit 
Zukunft.
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Maschinenring-Dienstleister arbeiten in 
verschiedensten Bereichen – mit dem 
Maschinenring haben Sie 365 Tage im Jahr 
attraktive Zuerwerbsmöglichkeiten. Eine 
davon eröffnet sich in der kalten Jahres-
zeit.
Denn der Winter hält für Land- und Forst-
wirte viele Jobchancen bereit. Schneeräu-
men und Splittstreuen bei den Gemeinden 
sowie Privatkunden und Wohngenos-
senschaften bringen ein sicheres Zusatz-

einkommen. Gefragt sind Bauern, die 
anpacken können und flexibel sind.
Maschinenring-Landwirte sind beim 
Schneeräumen, -streuen und Co gewerb-
lich sowie steuerrechtlich abgesichert. Der 
Maschinenring sorgt darüber hinaus auch 
für die Kranken- und Unfallversicherung 
an Einsatztagen. 
Als Winter-Dienstleister beim Maschinen-
ring sind Sie  in jedem Fall gut beraten.

Personalleasing im MR 
Zwettl-Weitra
Sommeraktion

Auch heuer gab es wieder eine Sommer-
aktion für unsere Dienstnehmer. Einige 
Arbeiter wurden an ihrem Arbeitsplatz mit 
MR Kühltaschen und einem 6er-Tragerl mit 
kühlen Getränken überrascht. 
Franz Rauch, Josef Holzweber, Lukas Wies-
müller und Karl-David Strohmayer freuten 
sich, als sie die Getränke bei der Arbeit 
in der Firma Konrad Brunner GmbH bei 
hohen Temperaturen überreicht bekamen.

Wir suchen für die kommende 
Saison:
•	 Fahrer für die Region Jagenbach 
•	 Fahrer für die Region Gerotten, 

Gradnitz
•	 Fahrer für die  Region Otten-

schlag, Bösenneunzen, Gr. 
Globnitz und Teichhäuser

•	 Betreuer für Objekte in Lang-
schlag 

Wenn auch Sie Job und Hof unter 
einen Hut bringen möchten, dann 

melden Sie sich beim Maschinenring 
Zwettl – Weitra 05 90 60 383 / 10

Lukratives Neben-
einkommen im 
Winter

Gesucht!



Übernahmen von KG Maschinen:

Einige Maschinen haben wir übernommen 
und eingesetzt aber aus den verschie-
densten Gründen noch kein Foto.
Stellvertretend die Übernahme vom zwei-
ten Traktor in Gr. Meinharts.
Am 4. Juli wurde der zweite CVT 6145 in 
den Dienst gestellt. Dieser war im Vorjahr 
bereits gemietet und wurde im Dezember 

2012 gekauft. Durch den zweiten Trak-
tor kommt etwas mehr Entspannung in 
die Gruppe. Der stufenlose Steyr mit ad 
Blue Technologie wurde im Steyr Center 
Gmünd von Fuchs Willi gekauft.
Wir wünschen weiterhin viel Freude und 
Erfolg mit dem neuen Traktor.

Markus Artner,
Kundenbetreuer KG- 
und Agrarbereich

Kommentar
Wir hatten wieder viel Bewegung 
im Agrarbereich während der 
Sommermonate.  Wir konnten 
viele Maschinen anmieten oder 
ausprobieren. Da ein ständiger 
Wechsel bei den Geräten ist, 
macht es wenig Sinn, diese in 
der Zeitung abzubilden, denn 
bis zum Erscheinen der Zeitung 
können die Mietmaschinen schon 
wieder weg sein. Es sind schon 
wieder viele Anfragen an Gemein-
schaften an uns herangetragen 
worden. Diese werden wir in den 
nächsten Monaten bearbeiten und 
dann können wir euch genaueres 
mitteilen. 
Während dieser Zeiten möchten 
wir die Homepage vermehrt nut-
zen, um Neuigkeiten bekannt zu 
geben. Werft einen Blick rein, es 
kann sich lohnen.
www.maschinenring.at/zwettlweitra
Mit freundlichen Grüßen
Markus Artner

Aus dem Bereich 
Agrar und der KG

6Maschinenring Zwettl-Weitra
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Tag der offenen 
Tür am Edelhof
Am 2. Juni konnten wir unser neues Projekt vorstellen. 
„Regionaler Treibstoff für die Landwirtschaft“

Die Gemeinschaften von Kaltenbrunn und Kleinschönau haben sich 
entschieden alle 4 Traktoren auf Pflanzenöl-Betrieb umzustellen.  Fol-
gende Punkte haben uns bewegt diesen Schritt zu setzen:
•	 echt regional
•	 wird im Waldviertel angebaut, gepresst u. verbraucht
•	 daher sehr wenig Transportwege
•	 ca. € 40.000,- bleiben in der Region
•	 keine Umweltbelastung bei Leckstellen
•	 Verbesserung der CO² Bilanz
•	 Rapskuchen ist als Futtermittel sehr gefragt
•	 weniger Sojaimporte aus Amerika (Gentechnik)
•	 mehr Arbeitsplätze im Waldviertel
•	 und viele mehr
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Maschinenring Waldviertel 
Nord sponsert ein 
Race-Around-Austria Team
Die Pedalritter Markus Loydolt und 
Benjamin Deimel wurden für das härteste 
Radrennen Österreichs auch vom Maschi-
nenring Team aus Waidhofen unterstützt.
Die beiden Radfahrer haben zum ersten 
Mal bei einem offiziellen Radrennen teilge-
nommen. Sie schafften die 2.200 km und 

30.000 Höhenmeter in einer Gesamtzeit 
von 4 Tagen 5 Stunden und 21 Minuten.
Herzliche Gratulation zu dieser Topleis-
tung. Es ist schön, zwei Spitzensportler in 
dieser Region unterstützen zu dürfen.

von links GF Ing. Karl Fucker, Markus Loydolt und 

Benjamin Deimel

Zusatzeinkommen – sicher 
und flexibel
Zeitarbeit – Beim Maschinenring Personal eGen gibt es jede Menge Zuerwerbschancen mit zahlreichen Vor-
teilen. Ein Job beim Maschinenring bietet gute Bezahlung, Abwechslung, Flexibilität und sozialversicherungs-
rechtlichen Schutz.

Der Maschinenring Waldviertel Nord zählt 
mittlerweile zu den führenden Dienstleis-
tungsunternehmen im Raum Waidhofen/
Th. und Gmünd. Mit unserem Angebot 
sichern wir nachhaltig die Erwerbs- sowie 
die Existenzgrundlage und damit die Zu-
kunft der Bauern. Mehr als 1100 Land- und 
Forstwirte profitieren als Mitglieder vom 
Maschinenring Waldviertel Nord. Immer 

mehr nutzen die vielfältigen Jobmöglich-
keiten und verdienen sich so ein wichti-
ges Zusatzeinkommen. Als bäuerlicher 
Unternehmer, ob Besitzer, heranwach-
sender Hoferbe oder Hofübernehmer, in 
der Situation, die viele nur zu gut kennen: 
der Betrieb für Vollerwerb zu klein, jedoch 
für Nebenerwerb zu arbeitsintensiv. Der 
Maschinenring ermöglicht, seine freien 

Arbeitskapazitäten flexibel für ein interes-
santes Zusatzeinkommen zu verwenden. 
Die Betreuer der Maschinenring Perso-
nal eGen suchen gemeinsam mit den 
Bewerbern nach abwechslungsreichen 
Tätigkeiten in der Umgebung, sie kennen 
die Anforderungen der Unternehmen und 
ermöglichen eine individuelle Einsatzpla-
nung.

Daniel Manz
Tel.:02842 / 51 510 - 14  
Mobil: 0664 / 96 06 168

Philipp Witzmann
Tel.:02842 / 51 510 - 14  
Mobil: 0664 / 91 92 682

Jetzt  bewerben!
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Maschinen zu vermieten!
Aufgrund der starken Nachfrage nach einem Bagger haben wir uns näher mit dem Thema  beschäftigt.

Gemeinsam mit dem Vertreter der Firma 
Huppenkothen haben wir uns entschlos-
sen, mit einem Vorführbagger die Arbei-
ten, die für uns relevant sind, zu testen, 
um beurteilen zu können, ob es sich lohnt, 
einen Bagger zu kaufen.
Nach wochenlangem Testen waren wir 
überzeugt, dass der Bagger eine große 
Arbeitserleichterung für alle sein wird. 
Wir teilten der Firma Huppenkothen unse-
re Wünsche und Ansprüche mit und nach 
einigen Wochen war es dann soweit: Der 
Bagger ist da. 
In den nächsten Wochen werden einige 
Kleingeräte vom Maschinenring umgerüs-
tet, damit diese mit dem Bagger bedient 
werden können. Dazu zählen zum Beispiel 
die Wurzelstockfräse, welche bereits um-

gebaut ist, ein Erdbohrer, eine Astschere 
und eventuell noch weitere Geräte.
Der Bagger kann vom Maschinenring 
gemietet werden,.(Tel 0664 96 06 400 
Diesner Christof)

Exkursion Güllefass Ruders 
zur Firma Vakutec
Am 18. Juli diesen Jahres brach eine 
Gruppe von Mitgliedern der Kostenstelle 
31 „Güllefass Ruders“ zu einer Exkursi-
onsfahrt zur Firma Vakutec auf. Diese Ex-
kursion wurde von Stationslandwirt Kurt 
Liepold ins Leben gerufen, da,  wie bereits 
in der letzten Maschinenring Aktuell be-
richtet, ein Tausch oder eine Erweiterung 
im Raum steht. Begleitet  wurde diese Ex-
kursion seitens des Maschinenringes von 
Herrn Kurt Flicker, von der Firma Zuwach 
aus Reibers wurden 2 Autos zur Verfügung 

gestellt. Herr Edwin Zuwach wohnte dieser 
Exkursion auch bei. 
Nach der langen Anreise wurde die Grup-
pe seitens der Firma Vakutec zu einem 
Mittagessen eingeladen. Am Nachmittag  
gab es  eine Besprechung über das  bereits 
angebotene Güllefass.  Hier wurden alle 
Punkte der Ausstattung durchgegangen 
und diskutiert.
Bei der neuen Investition wird es sich um 
ein Güllefass mit 12.500 Litern Volumen 
handeln, welches mit Turbopumpe, sowie 

mit 15 m Schleppschlauch ausgerüstet sein 
wird. Ein besonderes Merkmal  wird die Öl-
versorgung sein, hier will man ein System 
haben, das keine Bedienungsfehler mehr 
zulässt. Beim alten, bestehenden Güllefass 
gab es öfters  Schäden durch zu hohen 
Öldruck. Dies ist auf die Verwendung von 
verschiedenen Traktoren zurückzuführen. 
Nach Abschluss der Besprechung  gab es 
eine Werksführung, wobei  auch die in Bau 
befindliche neue Halle besichtigt wurde. 
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Übergabe Feinstreuer 
Litschau
Wie bereits in der letzten MR Aktuell 
berichtet, hat sich im Raum Litschau eine 
Gruppe von 17 Landwirten zusammen-
gefunden, die gemeinschaftlich einen 
Miststreuer mit Feinstreuwerk angeschafft 
hat. Am 25. Juli 2013 konnte die Maschine 
an die Gesellschafter übergeben werden. 

Diese Gemeinschaft wird als Kostenstelle 
in der MR Waldviertel Nord KG geführt und 
die Stationierung ist in Saass bei Litschau.
Bei dieser Investition kam  das RLH  
Gmünd-Vitis zum Zug, da mit der Werk-
stätte Eisgarn hier ein naheliegender 
Partner vor Ort ist. Die Gesellschafter 

sind durch einen Gesellschaftervertrag 
an dieser Maschine beteiligt. Die Finan-
zierung wurde von der Hausbank der 
Maschinenring Waldviertel Nord KG, der 
Raiffeisenbank Waidhofen an der Thaya, 
übernommen. 

Maschinentausch Vitis
Bei der Maschinengemeinschaft Vitis gibt 
es eine Erneuerung  und Vergrößerung 
des Maschinenparks.
So wurde im heurigen Frühjahr der alte 
Traktor CVT 150 auf einen gebrauchten 
Case CVX 195 Baujahr 2008 umgetauscht. 
Der aus der alten Traktorgemeinschaft 
Vitis übernommene Grubber Vogel & Noot 

Terramix 500 wurde auf einen gebrauch-
ten, gezogenen, 4-balkigen Grubber der 
Firma Vogel & Noot  mit 5 m Arbeitsbreite 
verjüngt,  siehe Titelbild.
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Güllefass im Raum Gmünd-
Schrems
Im Raum Gmünd-Schrems gibt es eine 
Gruppe von Landwirten, welche Interesse 
an  der gemeinschaftlichen Anschaffung 
eines Güllefasses hat. Es handelt sich 
hierbei um ein Fass mit der Größe von 
10-12 m³. 

Interessenten können sich bei Herrn 
Gerhard Seidl unter 0664/2850560 oder 
im Büro des Maschinenringes Waldviertel 
Nord melden (02842/51510).

Tausch  Scheibenegge 
Weißenbach
Die bestehende Lemken Scheibenegge 
Weißenbach wurde durch eine Horsch 
Jocker 3 CT mit 52 cm Scheibendurch-
messer erneuert. Die neu angeschaffte 
Maschine ist mit hydraulischer Tiefenver-
stellung, sowie mit dem bewährten Roll-
Flex-Packer und mit einem Striegel hinten 
ausgerüstet. Diese Maschine konnte am 

18.07.2013 übergeben werden und steht 
Maschinenringmitgliedern zum Mieten zur 
Verfügung.
Besonders für den Anbau von Begrü-
nungen hat man die Maschine mit einem 
pneumatischen Streuer der Firm APV 
ausgerüstet. Es handelt sich hier um einen 
APV PS 200 mit 8 Säschläuchen, welcher 

mit Prallblechen ausgerüstet ist. Bei Vor-
handensein einer 7-poligen Signalsteckdo-
se kann dieses Gerät Fahrgeschwindigkeit 
sowie Hydrauliksignal übernehmen.
Kontakt: Wagner Johann, Weißenbach 25, 
3852 Gastern. (0664/3889055) 
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Übergabe Fendt 514 an die 
Traktorgemeinschaft Krehan-
Mader

Maschinenring Manhartsberg

Kunden- und Dienstnehmerbetreuerin 
Maria vom Maschinenring Manhartsberg 
überreicht unseren Mitarbeitern Johann, 
Mario und Christoph  sowie dem Vorar-
beiter Thomas der Firma Stark eine mit 
Getränken gefüllte Kühltasche. Mittlerwei-
le ist sie schon ein sehr beliebtes Acces-
soire bei den Arbeitern geworden. In ganz 
Österreich werden zurzeit über 2.000 
Kühltaschen von MR-Betreuern an unsere 
fleißigen Mitarbeiter verteilt.

Freitag schon auf Montag 
freuen ... so steht es auf den neuen MR-Kühltaschen!

Die seit 2006 bestehende Traktorge-
meinschaft Krehan-Mader entschied sich 
vergangenen Winter dazu, die bestehende 
Technik auf einen Fendt 514 zu tauschen. 
Am 6. Juni 2013 war es dann soweit: Der 
Traktor wurde von der Firma Wingelhofer 
der Gemeinschaft übergeben. Viel neue 
Elektronik und neue Bedienelemente 
mussten den Mitgliedern in einer mehr-
stündigen Einschulung erklärt werden. 

Da beide auch Mitglieder bei anderen 
Gemeinschaften der Maschinenring 
Manhartsberg KG sind, wird der Traktor 
oft mit anderen KG-Maschinen (Grubber 
Obermixnitz, Direktsämaschine Ober-
mixnitz, Güllefass Kainreith, Miststreuer 
Strautmann) gekoppelt sein.

Wir wünschen Christian Krehan und Chris-
toph Mader viel Spaß und unfallfreies 
Arbeiten mit dem Fendt 514!
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Vorstellung neuer 
Mitarbeiter
Liebe Kollegen,
Liebe Mitglieder!

Als neues Mitglied im Team des MR Man-
hartsberg darf ich mich kurz vorstellen.
Mein Name ist Florian LANG, ich bin 21 
Jahre alt und komme aus Kattau, Nähe 
Eggenburg.
Ich bin seit 15.07.2013 als Kundenbetreuer 
im Bereich Agrar tätig.
Da meine Eltern einen land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieb führen, bekam ich 
die Kenntnisse quasi in die Wiege gelegt. 
Natürlich unterstütze ich meine Eltern am 
Betrieb, wo es nur geht.
Bei meiner Ausbildung zum Landtechniker 
am Francisco Josephinum in Wieselburg 

kam die Landwirtschaft natürlich nicht zu 
kurz.
Durch meine Praktika im In- und Ausland 
durfte ich meine Erfahrungen noch erwei-
tern und bin mit den Arbeiten in der Land- 
und Forstwirtschaft bestens betraut.
Meine ersten Eindrücke von den Kollegen 
sind sehr positiv. Ich wurde herzlichst in 
die große „MR-Familie“ aufgenommen und 
mir wurden die Arbeitsabläufe gezeigt und 
erklärt.
Ich freue mich sehr auf die neuen Aufga-
ben, die mir gestellt werden und ich hoffe 
auf eine gute und vor allem lange Zusam-
menarbeit mit den Kollegen.

Florian Lang
Kundenbetreuer Agrar
T: +43 59 060 380 73
M: +43 664 960 64 37
E: florian.lang@maschinenring.atSafran aus dem 

Waldviertel
Die Familie Moser aus Gars blickt auf ein 
erfolgreiches Safran-Jahr zurück. Der 
Maschinenring Manhartsberg war sowohl 
beim Setzen der Knollen als auch bei der 
Ernte der Blüten bzw. Fäden dabei.
2013 wurden weitere 200.000 Knollen 
von unseren fleißigen Betriebshelfern 
unter die Erde gebracht, wobei wir für eine 

Woche täglich bis zu 22 helfende Hände 
organisieren konnten.
Es war  sehr anstrengend für unsere Mitar-
beiter, da es gerade in dieser Woche zum 
Hitzehöhepunkt kam. Trotzdem haben sie 
unermüdlichen Einsatz gezeigt. Wir möch-
ten uns  bei allen nochmals ganz herzlich 
bedanken! 

Im nächsten Jahr möchte Familie Moser 
nochmals 200.000 Knollen pflanzen. Wer 
dabei sein möchte, kann sich gerne bei 
uns melden. 
Auch für die im Oktober anstehende Ernte 
suchen wir weitere Unterstützung!  

Einladung zum Waldinformationstag

Termin: 	 18. Oktober 2013
Zeit:		  9 – 16 Uhr
Ort:		  Nationalparkhaus Thayatal

Es wird um 9.30 Uhr und um 14.00 Uhr eine geführte Runde durch die Waldbestände des Nationalparks 

geben. Der Waldinformationstag wird vom Nationalpark Thayatal und dem Maschinenring organisiert.
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Aus dem Agrarbereich

Die 4 köpfige Grubbergemeinschaft Dal-
lein besteht bereits seit 13.07.2010. Vorerst 
wurde nur ein Eurocult Leichtgrubber 
5m der Fa. Agri Farm eingesetzt. Bei der 
Jahreshauptversammlung 2013 wurde 
beschlossen, dass ein weiterer Grubber 
angekauft werden soll. Der neue Sternrad-
grubber Komet KAL 480 der Fa. Kerner 
wurde am 12.07.2013 an die Gemeinschaft 
in Dallein übergeben.

Übergabe Schwergrubber an 
die Grubbergemeinschaft 
Dallein Wie bereits im letzten Rundschreiben 

berichtet entschied sich die Gruppe 
„Mähwerk Gars“ ihr Großflächenmähwerk 
zu tauschen. Die Mähkombination wurde 
am 24.Mai 2013 den Mitgliedern offiziell 
übergeben. Die Gemeinschaft entschied 
sich wieder für ein Pöttinger Novacat 
3m Frontmähwerk und ein Novacat X8 
Butterflyheckmähwerk. Somit schafft es 
eine Breite von 9 Metern auf eine einzelne 
Schwad zusammenzulegen. Wir freuen 
uns auf eine weitere gute Zusammenar-
beit mit dieser Gemeinschaft.

Mähwerk Gars

Die Qualität des Pflanzenschutzes trägt 
maßgeblich zum Erfolg in der landwirt-
schaftlichen Produktion bei. Entscheidend 
sind neben der eingesetzten Technik 
auch das Know-How der Landwirte und 
der richtige Umgang mit den passenden 
Pflanzenschutzmitteln. Deshalb bietet der 
Maschinenring seinen Mitgliedern einen 
entsprechenden Kurs an.

Wir gratulieren Herr Markus Steinböck 
aus Brugg zur erfolgreichen Absolvierung 
dieses Kurses.

Ausbildung zum professionel-
len Pflanzenschutztechniker!

Am 24.5.2013 wurde der Sichelmulcher 
Gars den Mitgliedern übergeben. Die 
Gruppe entschied sich für einen Strom 
MZ 6000 mit 6 m Arbeitsbreite. Die 
Maschine wurde durch die Fa. Heinzl aus 
Kammersdorf ausgeliefert. Wir wünschen 
den Mitgliedern viel Freude und vor allem 
unfallfreies Arbeiten mit diesem neunen 
schlagkräftigen Mulcher.

Sichelmulcher Gars
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Erster Einsatz unseres neuen Schwadmähers

Die Schwadmähersaison ist mittlerweile 
abgeschlossen. Durch die Neuanschaf-
fung eines Mac Don M 155 konnten wir 
unsere Flotte auf 5 Maschinen erweitern. 
Der erste Einsatz zeigte, dass wir in eine 
schlagkräftige und zuverlässige Maschine 
investiert haben. Dennoch gibt es speziell 
am Schneidwerk noch einiges zu verbes-
sern. Wir werden uns in den Wintermona-
ten darüber Gedanken machen.
Ich möchte nun auf die heurige Saison 
kurz zurückblicken. Diese Saison war 
durch die extreme Trockenheit und Hitze 
eine riesige Herausforderung. Durch die 

schlechte Frühjahrsentwicklung konnten 
wir mit der Ernte im Pulkautal erst sehr 
spät beginnen. Die ersten Disteln wurden 
am 26.7. geschwadet (im Jahr 2012 bereits 
am 9.7.). Danach wurden binnen 3 Tagen 
riesige Distelflächen gleichzeitig reif. Als 
Beispiel möchte ich hier nennen, dass 
wir an einem Tag in Alberndorf, Maissau, 
Weitersfeld, Japons und im TÜPL Allent-
steig unterwegs waren. Es gab Tage, an 
denen Landwirte bis zu 350 ha gleichzeitig 
anmeldeten. Die Hitze erschwerte uns 
die Arbeit, wodurch wir großteils nur am 
Abend und in der Nacht fahren konnten. 

Wir hatten keinen einzigen trüben Tag. 
Dazu verschärften Reparaturen (speziell 
Elektronikprobleme) die Lage. Ich hoffe 
allen ist klar, dass dieses Jahr aus meteo-
rologischer Sicht ein absolutes Extremjahr 
war und dadurch die Schwadmähersaison 
nicht so wie in anderen Jahren abgelaufen 
ist. An all jene, die am Telefon ausfällig und 
zum Teil sehr beleidigend wurden, möchte 
ich appellieren ihr Verhalten zu überden-
ken!

Mit freundlichen Grüßen
Andreas Fraßl

Winterdienst-Landwirte 
gesucht!

Wir bieten:
•	 Leistungsgerechte, pünktliche Bezahlung
•	 Übernahme der persönlichen Haftung
•	 Zusatzeinkommen im Winter

Für den Raum:

•	 Altenburg

•	 Retz

•	 Irnfritz

•	 Mühlfeld

•	 Straning

•	 Burgschleinitz

Maschinenring Manhartsberg
3580 Mold 72
Tel.: 059060-380
Mobil: 0664 8595646

Vertragspartner: Maschinenring-Service NÖ-Wien „MR-Service“ 

reg. GenmbH, Mold 72, 3580 Horn, FN: 166950s

Wir suchen 

dich!
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Neue Gemeinschaft: Direkt-
saatgemeinschaft Amazone 
Cirrus 3002
Wie schon in den letzten Zeitungen immer 
publiziert, und auf einigen Sitzungen im 
Herbst 2012 und Frühjahr 2013 waren wir 
stets bemüht eine derartige Gemeinschaft 
zustande zu bringen. Nach dem Testlauf 
im Herbst mit der Pöttinger  Terrasem 
R3 und einer kurzen Probefahrt mit der 
Horsch Pronto 3 DC haben wir im  Mai 
dann noch eine Vorführmaschine Amazo-
ne Cirrus 3002 getestet. 
Resultat war, dass alle Maschinen sehr 
gut funktionieren, jedoch einige kleine 
technische Details bei jeder Maschine 
unterschiedlich sind, und somit gewisse 
Vor- und Nachteile bringen. 
Bei einer Sitzung im April wurden die 
ersten Wege in Richtung Gründung 

dieser Gemeinschaft gelegt. Mit den dort 
erlangten Kenntnissen und Forderungen 
der Interessenten an den Maschinenring 
wurde versucht eine optimale Lösung zu 
finden. 
Nach einer turbulenten Sitzung am 18. Juli 
2013 im Gasthaus Schindler haben sich 
einige Landwirte dazu entschlossen, die 
getestete Amazone Cirrus 3002 zu kaufen. 
Für diesen Kaufentschluss sind durch die 
Gründungsmitglieder rund 190 Hektar 
Fläche fix für diese Maschine gezeichnet 
worden, und somit konnten wir mit dem 
Projekt voll durchstarten. Es besteht auch 
in nächster Zukunft noch die Möglich-
keit Flächen in dieser Gemeinschaft zu 
zeichnen.

Beim Kauf der Maschine wurden noch 
einige kleinere Details wie eine Waage, ein 
weiteres Dosierrad und ein Steinauswer-
fer zwischen den Rädern ausgehandelt. 
Einziger Aufpreis war die nachträglich 
aufgebaute Eigenölversorgung, die durch 
die Firma Agrotech aus Obersiebenbrunn 
nachgerüstet wurde.
Wir möchten uns für die gute Zusam-
menarbeit mit der Firma Agrotech, 
insbesondere bei Christian Hällmeister, 
dem Verkäufer bedanken und wünschen 
allen Mitgliedern gutes Gelingen beim 
Herbstanbau 2013! 
Anbei noch ein Foto von der Bedien-
übersicht der Amazone Cirrus 3002 im 
Traktorcockpit

Winterdienst 2013/2014

Sichern Sie sich einen Zuverdienst! Für den 
Raum Gföhl suchen wir für die kommende 
Winterdienstsaison (1. November bis 31. März) 
einen zuverlässigen Fahrer für einen Iseki-
Traktor. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im MR-Büro: 
059060 328

Wir suchen 

dich!
Fahrer für Raum Gföhl 

gesucht!
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Baumbegutachten im 
Aufwind!
Ein jüngeres Geschäftsfeld des Maschi-
nenrings ist das Baum Monitoring bzw. die 
Erstellung von Baumkatastern. Gemein-
den, Unternehmen aber auch Private sind 
als Eigentümer für die Verkehrssicherheit 
des eigenen Baumbestandes verantwort-
lich und haften für Schäden, die aufgrund 
dessen mangelhaften Zustandes verur-
sacht werden. Ein Baumkataster dient 
als Instrument zur planvollen und effizi-
enten Verwaltung von Baumbeständen. 
Durch regelmäßige Kontrolle und Pflege 
des Baumbestandes kann man Schäden 
vorbeugen. Voraussetzung, sowohl für die 
Begutachtung der Bäume aber auch für 
die Pflege, ist bestens geschultes Personal. 
Unter der Leitung von Dipl. Forstwirt Kons-
tantin Greipl haben wir in Niederösterreich 
ein schlagkräftiges Team. Ständige Weiter-

bildung auf diesem Gebiet ist wichtig. Da-
her haben wir seit diesem Jahr den ersten 
European Tree Worker im Maschinenring 
Krems-Gföhl (EU-zertifizierte Ausbildung). 
Die Gemeinden und Unternehmen im 
Raum Krems haben die Notwendigkeit der 
Baumkontrolle erkannt und somit wurden 
im Jahr 2012 im Bezirk Krems ca. 1000 Stk. 
Bäume begutachtet (in gesamt NÖ weit 
mehr).
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Böschungsmulcher 
Moritzreith

Maschinenring Krems-Gföhl

neue Gemeinschaft

In der Maschinenring Organisation des MR Krems-Gföhl ist seit Jahren eine Böschungsmulchergruppe mit der-
zeit mehr als 70 Mitgliedern und 4 Berti Mulchern zu finden.

In der Maschinenring Organisation des 
MR Krems-Gföhl ist seit Jahren eine Bö-
schungsmulchergruppe mit derzeit mehr 
als 70 Mitgliedern und 4 Berti Mulchern zu 
finden. 
Am Montag,  den 1. Juli 2013 hat sich eine 
neue Gruppe gebildet und einen neuen 
Thenos MB 220 LW Seitenmulcher ange-
schafft. Die Gruppe besteht aus derzeit 8 
Mitgliedern und ist auf diese Anzahl auch 
begrenzt. Einsatzgebiet des Mulchers 
ist rund um Moritzreith - Neubau - bis 
nach Erdweis und Wietzen. Obmann und 
Stationslandwirt dieser  Gemeinschaft ist 
Nimpf Leopold.
Entscheidend für den Kauf war die direkte 
Begutachtung des bereits bekannten Berti 

Mulchers und des Thenos Mulchers auf 
der Messe in Wieselburg.
Ein paar Details zum Mulcher: Weitwinkel-
gelenkwelle beidseitig, Freilauf im Getrie-
be, patentierter Sicherheitsmechanismus, 
5 Keilriemen für eine zufriedenstellende 
Kraftübertragung und das alles in ca. 900 
kg Eigengewicht verpackt – dies formt 
einen schönen und sehr gut funktionieren-
den Mulcher.
Der Sicherheitsmechanismus ist laut 
Aussage von den Mitgliedern und der 
eigenen Begutachtung äußerst gut gelun-
gen. Wenn der Mulcher auf ein Hindernis 
trifft, dann wird für gewöhnlich über ein 
Anti-Schock Ventil der Druck freigege-
ben und der Mulcher klappt nach hinten 

und sobald der Druck nachlässt wird der 
Mulcher wieder in die Ausgangsposition 
zurückgebracht.
Bei diesem Patent sind aber zwei we-
sentliche Faktoren anders. Erstens ist 
der Mulcher nicht mit einem Anti-Schock 
Ventil ausgestattet, sondern mit Federn 
druckbelastet und zweitens klappt der 
Mulcher nicht nur nach hinten sondern 
auch gleichzeitig nach oben weg, wenn 
der Mulcher auf ein Hindernis trifft. Hier 
ein Foto von dem patentierten Sicherheits-
mechanismus: 
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Der Kauf wurde mit dem Technikcenter 
Zwettl mit Profiverkäufer Josef Tesch im 
Lagerhaus Gföhl abgewickelt. Bedanken 
möchten wir uns im Namen aller für das 
Sponsoring der Jause durch Josef Tesch. 

Wir wünschen der Gruppe viel Erfolg und 
wenig Reparaturen mit dem neu ange-
schafften Mulcher, und freuen uns über 
neue Mitglieder in der Maschinenring 
Organisation.

Übergabe des Mulchers an die Mitglieder 
am Freitag, den 2. August 2013 

Böschungsmulchergemein-
schaft rund um Nöhagen

Interessenten gesucht!

Aufgrund der Erkenntnisse beim letzten 
Frühjahrs- und Herbstanbau mit der 
Direktsaatmaschine, möchte ich hiermit 
den Aufruf zu einer Böschungsmulcher-
gemeinschaft im Raum Nöhagen, Mai-
gen, Weinzierl am Walde, Stixendorf und 
Reichau starten.
Die Bearbeitung der Feldstücke wird durch 

diese Maschine erheblich erleichtert, da 
das lästige Verstopfen der Grubberwalze 
und die immer größer werdenden Raine 
somit im Zaum gehalten werden. Auch das 
Aufkommen von Stauden und Gebüschen 
sowie Dornensträuchern kann man so 
leicht bekämpfen.
Detailinformationen zum Gerät, wie Stati-

onslandwirt, Marke und Type gibt es noch 
nicht.  Für die Gründung dieser Gemein-
schaft sind mindesten 7-8 Personen not-
wendig. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei  Stefan Hauer: Tel.Nr. 0664/6518356. 
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Zu verkaufen:

17 Stück Heurundballen (2.Schnitt)

Tel.: 0680/3105537

Anhänger 5t, 2 Leiter Druckluft, L 

4.5, B1,80 

Hackschnitzel, ca. 300m³ Preis 

20 €/m³, Brennholz hart (Eiche, 

Buche), BIO Senf, 1,90€ /kg

Tel: 0664/4455228

kleine Heuballen und Heublitz, 

nähe Rastenfeld 

Tel. 0664/4865084

Kirchner Miststreuer 6 t mit 2 

liegenden Walzen, 

Mähwerk 2,45 m mit Gummiwal-

zenaufbereiter, 

E-Motor 10 PS

0664/4552387

Heu Grummet und Siloballen, 

06644210099 ab 14:30 Uhr

Holzspalter Marke Binderberger 

HZ20t; Eilgang; Hyd.Stammheber ; 

ZW –Betrieb; Bj 2001;  2650€  und

Bauer Güllefass 3000 L mit  4,5m  

Saugschlauch  1560€

02847 2248

Buchweizen

0664-1460382

Kultivator 5m Köcklering Allroun-

der classic mit 37 Herkuleszinken 

und Doppelstabkrümmler

Sämaschine 3m Nordsten, neu 

bereift mit Spurlockerer und 

Saatstriegel, auch Feingräseran-

bau möglich

0676 6766220

Bio-Buchweizen und Phacelia

0664 5401931

Kalbinnen und Kühe

Silozange mit Hubgerüst

0664 7823815

2 Stück Wechseldruckmatratzen 

inkl. Motor (beide originalver-

packt, Neupreis 200 €), € 60 /Stk 

oder für beide € 100

02823 80148 abends

20 Rundballen 120x120 cm, 1. 

Schnitt Bio-Heu à 50 €

0664 1329684

5,5 ha Biomais ab Stamm im Raum 

Retz, 0676 7786324

Suche:
Viehanhänger für ca. 5 GVE

0664 7823815
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Inserate für 
Mitglieder 
kostenlos

Kälbermarkt 
Zwettl

03.+24.09., 15.10., 05.+26.11.2013

Kälbermarkt 
Berglandhalle

12.+26.09., 10.+24.10., 07.+21.11.2013

Zuchtviehversteigerung 
Zwettl

11.09., 16.10., 27.11.2013

Zuchtviehversteigerung 
Berglandhalle

04.09., 02.+23.10., 13.11.2013

Infos und Anmeldung unter
05 0259 49130

oder 05 0259 49100

Terminankündigung:

Mehr Erfolg im Kuhstall
am Mittwoch, 20. November 2013 von 8:45 - 16:30 

 

Landwirtschaftliche Fachschule Edelhof, Turnsaal
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